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Nr. 80. Bekanntmachung,

die Ausdehnung des Geltungsbereichs der Ortstaxe auf Nachbarpostorte

betreffend;

vom 25. September 1913.

Auf Grund des Artikels 1, II des Gesetzes, betreffend einige Anderungen von Be—

stimmungen über das Postwesen, vom 20. Dezember 1899 (R.-G.-Bl. S. 715 bis 719)

hat der Reichskanzler den Geltungsbereich der Ortstaxe auf den Verkehr zwischen den

Nachbarpostorten Dresden und Coschütz (Amtshauptmannschaft Dresden) sowie

zwischen den Nachbarpostorten NiedersedlitzSachsen) und Leuben bei Dresden aus-

gedehnt.

Dresden, den 25. September 1913.

Finanzministerium.

v. Seydewitz.

Schwinger.

Ausgegeben zu Dreoden, den 16. Oktober 1913. 57
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